Nr. 65. Dienſtag den A. Mai. 1858. 


kenberget allgemeiner Anzeiger. 
Tagesblatt 


für Handel und Gewerbe, Kunſt, geſelliges Leben, Unterhaltung und Belehrung. 


Zweiter Jahrgang. 
Erſcheint an jenen Tagen, an welchen deutſche Theater⸗ Vorſtellungen ſtatt finden. 
Pränumerations⸗Preis Comptoir: Thegtergebände, Lange Gaſſe 367 

für Lemberg ohne Zuſtellung monatlich 12 kr., 2. Thor 1. Stock, in der Kanzlei des dentichen 

l Zuſtellung monatlich 15 kr. — Durch ee 8 > — . 

k. k. Voſt mit wöchentlicher Zusendung 25 fr., m Theaters, ‚neöfinet von 8—10 und von 2—4 Uhr 
täglicher Zuſendung 30 kr. — Ein 4 ai Ausgabe: dortſelbſt und in der Haudlung des 
foſtet 2 kr. C. J Herrn Jürgens. 


Verantwortlicher UNedakteur und Eigenthümer: Joſef Glöggl. 


Tages: Chronik. 


* Ein ſchrecklicher Unfall hat ſich bei einem Goldſchmid in Madrid 
ereignet. Die Gasröhre ſcheint von 2 Uhr nach Mitternacht offen geblieben zu ſein, 
und gegen Morgen fand eine fürchterliche Exploſion ſtatt. Das Haus wurde ein 
Raub der Flammen, und unter den Trümmerhaufen zog man neun ganz verkohlte 
Leichen hervor. Unter dieſen befand ſich eine Amme mit ihrem Säugling auf dem 
Arme. 

* Der älteſte Regimentsinhaber in der öſterreichiſchen Armee iſt Se. k Hoheit 
Erzherzog Johaun, welcher ſeit dem Jahre 1795 Chef des erſten Dragoner-Re⸗ 
giments iſt. 

»In Sachſen iſt dem Herrn Cloy Antoine Marchand aus Paris ein fünfjähri⸗ 
ges Patent auf einen Apparat zum Verhüten des Ueberlaufens der kochenden Milch 
und anderer zum Ueberwallen geneigter Flüſſigkeiten ertheilt worden. 

* Am 16. v. M. iſt in Brünn der Med. Dr. Alois Jeitteles, Redakteur 
der „Brünuer Zeitung“, ein in wiſſenſchaftlichen Kreiſen rühmlichſt bekannter Mann, 
eſtorben. 
bee Opernvorſtellung oder Landeskunde? Die Direktion des Zweigvereins für 
Landeskunde in Hermaunſtadt, welche ſich und die Vereinsmitglieder genau zu kennen 
ſcheint, erließ am 12. April folgende vorſichtige Anzeige: „Da es mehr als wahr- 
ſcheinlich iſt, daß bei dem gegenwärtigen geſteigerten Intereſſe für Opernvorſtellungen 
die für den 13. April augekündigte öffentliche Verſammlung diefes Vereines nicht zu 
Stande kommen wird, fo findet man es für gerathen, dieſelbe auf Dienſtag den 
20. April zu verlegen.“ 

* Ein Hamburger ſchreibt aus Capland, daß das Land dort ſehr billig, das 
Klima ganz e geſund, und die Lebensmittel wohlfeil ſeien. Arbeit und Verdieuſt ſind 
im Ueberfluß für jeden Menſchen vorhanden. Der geringſte Taglöh ner verdient den 
Tag 6—7 Mark, der Handwerker 12--16 Mark per Tag. Ein Morgen Land koſtet 
eine Mark hamb. M. und es werden dort nach europäiſcher Art die ſchöuſten Städte 
und Dörſer gebaut. Das übrige Land iſt ſchön und fruchtbar. 


Mai. & 3. 
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Viertte Galvorſtelung des k. k. en ts 


HERRN BECK, 


ſiebzehnte und unabauderliıch letzte Gaſtvorſtellung der 
k. k. Hofoperuſängerin 


Frau Rosa Csillag. 


Abonnement FSiuspendu. 


K. k. privil.gräfl. Skarbek'ſches Theater in zenberg 


Dienſtag den 4. Mai 1858, unter der Leikung des Direktors Joſef Glöggl:“ 


Dom Sebaſtian, König von pong. 


Große heroiſche Oper in 5 Aufzügen, von Scribe. Muſik von Donizetti. 


Verſonen: 


Don Sebaſtian, König von Portugal — 5 Hr. Barach. 
Don Antonio, deſſen Onkel, Regent des König— 

reiches während feiner Abwesenheit, e Hr. Nerepfa. 
Don Juan de Sylva, oberſter Richter des gehei⸗ 

men Senates 11 Hr. Kunz. 
Don Enriquez de Sandoval, Offer im Gefolge 

Dom Sebaſtiaus . Hr. Koppenſtemer. 
Mulley⸗Bey, Auführer der Araber. . - Hr. Wazl. 
Camoens = ; . Hr. Beck. 
Ben⸗Selim, Statthalter von Fez. 8 . Hr. Pfink. 1 
Jayda, deſſen Tochter Fr Csillag. ed 
Abahaldos, Häuptling der dealer Stüune in ie 

Verlobter g Hr. Proßnitz. 1 
Don Luis, Abgeſandter von Spanien : 5 Hr. Swoba. N 
Ein Richter des geheimen Senates A - Hr. Waltz. fe 


Portugieſiſche Edle. Matroſen. Offiziere. Pagen und Herolde des kön. 
Hofes. Königliche Garden. Arabiſche Krieger. Richter, Hellebardiere und 
Diener des geheimen Senates. Soldaten. Portugieſiſches Volk. Zayda's 
Gefährtinen. — Ort der Handlung: Der zweite Akt ſpielt in Afrika, 
die übrigen in Liſſabon. — Zeit der Handlung: das Jahr 1577. 


Nachſtehende Eintrittspreiſe in Conv. Münze wurden während des 

Gaſtſpieles der k. k. Hofopernſänger hohen Ortes gnädigſt bewilligt: 

Eine Loge im Partexte oder im erſten Stock 6 fl.; Eine Loge im zweiten Stock 4 fl. 

30 fr.; Eine Loge im dritten Stock 3 . — Ein Srerrſitz im erſten Balkon 1 ft. 

30 r.; ein Sperrſitz im erſten Parterre 1 fl. 30 kr.; ein Sperxſitz im zweiten Stock 

1 fl.; ein Sperrſitz im dritten Stock 49 fr. Ein Billet in das erſte Parterre 30 kr.; 
in den dritten Stock 24 kr., in die Gallerie 15 fr. 


Freibilleten und freier Eintritt ſind ungültig. 


Anfang um 7; Ende vor 10 Uhr. 


2 


nellpr eſſandruck von 6. Miniarz in Lemberg. 


